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EVANGELISCH-REFORMIERTE KIRCH-
GEMEINDE GRENCHEN-BETTLACH

redaKtion geMeindeseiten:
Sandra Marti, 032 654 10 22, sandra.marti@greberef.ch

glasfenster von Max Brunner (1910-2007)
«taube» in der Zwinglikirche und
«Brot des lebens» in der Markuskirche

Besinnung november

«das moralische welterbe» oder «neulich beim aufräumen»...
Liebe Leserin, lieber Leser

Was man beim Aufräumen nicht so alles fi ndet: Neulich erblickten meine müden, vom Staub gereizten Augen 
beim Saubermachen in einer Schublade eine längst vergessene alte 100er-Note aus der 5. Banknotenserie, in 
Kurs 1956-1980. Ein wenig vergilbt und zerknittert sah sie aus; gehört in die Kategorie der wertlosen Banknoten, 
die keine offi ziellen Zahlungsmittel mehr sind. Möglicherweise hat sie noch Sammlerwert. Vielleicht aber ist ge-
rade diese 100er-Note eine der eindruckvollsten aller Schweizer Banknoten. Gestaltet wurde sie vom Schweizer 
Maler und Grafi ker Pierre Gauchat (1902-1956). Sie zeigt den heiligen Martin von Tours (317-397), der eben vom 
Pferd steigt, um einem Armen die Hälfte seines Mantels abzugeben. Die 100er-Note als Sinnbild der Hilfsbereit-
schaft entstand nach dem Zweiten Weltkrieg, in einer Zeit also, in der Hilfsbereitschaft und Menschlichkeit auch 
in der Schweiz seltener geworden sind. 

Wie so oft reicht auch die Legende vom heiligen Martin zeitlich in die Spätantike zurück. Punkto Quellen kommt 
auch sie aus dem Dunkel. Dennoch gehört Martins Teilung des Mantels fraglos zum moralischen Welterbe. Der 
Gedenktag des Heiligen, der allerdings nie heiliggesprochen wurde und ebenfalls von den reformierten Kirchen 
verehrt wird, fällt auf den 11. November (Martinstag), den Tag seiner Grablegung. Zahlreiche Bauernregeln rund 
um den Martinstag kennen wir bis heute: «Hat Martini einen weissen Bart, wird der Winter lang und hart.» oder 
«Wenn an Martini Nebel sind, wird der Winter meist gelind.»
Der Monat November ist seit ca. 400 eng mit dem heiligen Martin verbunden: Der römische Offi zier Martin, spä-
ter Bischof von Tours, sieht auf seinem Weg durch einen Schneesturm in der Ferne einen armen Mann in zer-
lumpter Kleidung. Der eine versehen mit allem Nötigen, der andere halb nackt. Martin reitet zu ihm. Der Arme 
bittet den Reiter, ihm zu helfen. Dieser überlegt nicht lange, trennt mit seinem Schwert seinen warmen kostbaren 
Mantel in zwei Hälften und gibt eine davon dem Armen. Zwei Menschen, ein Mantel. Dieser nimmt die Hälfte und 
ist geschützt von der eisigen Kälte. Die Hilfe wirkt sich auf beide aus. Die Wärme, auf die Martin verzichtet, geht 
auf den Bettler über. Verlust auf der einen Seite, Rettung auf der anderen. Es gibt Spenden, die wehtun, und an-
dere, von denen der Geber kaum etwas merkt. Der Fremde hilft einem Mann, der nichts hat, am Erfrieren ist und 
Not leidet. Nicht mit Geld, sondern ganz praktisch mit dem Teilen seines Mantels. 
Oft frage ich mich, wenn ich diese Geschichte höre: Was hätte ich an der Stelle des Reiters getan? Hätte ich auch 
angehalten, um meinen teuren Mantel aus Paris zu opfern? Hätte ich ihm einige Münzen hingeworfen? Oder wäre 
ich schnell weitergeritten und hätte so getan, als hätte ich ihn nicht gesehen? Was hätten Sie getan? 
Ein Vers aus dem Hebräerbrief (13,16) hilft uns vielleicht bei einer solchen Entscheidung: «Vergesst nicht, Gutes 
zu tun und mit anderen zu teilen. Das sind die Opfer, an denen Gott Gefallen hat.» 

Oftmals sind es gerade die kleinen Dinge, die wir spenden können, die aber vielleicht für einen anderen die Welt 
verändern. Manchmal kostet es auch Überwindung, etwas abzugeben, zu teilen, zu helfen. Wir können zwar nicht 
die Not der ganzen Welt lindern, aber aktiv in unserem Umfeld wirken - an den kleinen Plätzen, die unser Alltag 
bedeuten. Und oft verändern wir damit auch unser Leben. Der November gilt generell als dunkle Jahreszeit. Doch 
langsam, langsam dämmert es am Horizont. Denn bald schon geht er auf, dieser Leitstern von Liebe und Mensch-
lichkeit. Martin gab einen Teil seines Mantels. Für den Armen bedeutete es Leben. Leben retten und zum Guten 
verändern, oftmals eine kleine Aufgabe, aber eine (überlebens-)wichtige - gerade dann, wenn das Dunkle vor-
herrscht.

 roger Juillerat, PFarrer

dankesessen 2024
liebe engagierte unserer Kirchgemeinde,
liebe mitarbeitende, Kirchgemeinderäte/innen und Kommissionsmitglieder
Für euren grossen einsatz für unsere Kirchgemeinde möchten wir uns herzlich bei euch bedanken. Deshalb laden wir alle zu einem 
gemeinsamen Nachtessen ein:

Mittwoch, 27. november, 18.30 uhr, Zwinglihaus grenchen

bitte meldet euch bis 18. november bei sandra.marti@greberef.ch, 032 654 10 22 an.

NEU: Everdance®60+
Beschwingt in die Woche tanzen!
Tanzen Sie gerne? 
Dann ist Everdance® genau richtig!
Informationen und Anmeldetalon
finden Sie auf der Rückseite.

Kursinformationen:
Schnupperkurs.: 2x ausprobieren was Everdance® ist: 

18.+ 25.11.2024, 09.30 - 10.30 Uhr -  GRATIS
Kurs-Termine: Montagmorgen von 09.30 – 10.30 Uhr
ab Jan. 2025 06.01./13.01./20.01./27.01./03.02./10.02./17.02./

24.02.

Ort: Zwinglihaus Grenchen, Zwinglistrasse 9, 
Eingang oben auf dem Kirchenplatz

Leitung/Infos:        Nelly Furer, Everdance®-Instruktorin
032 652 59 74 / 079 365 27 74 
nelly@furer.org

Kurskosten: Fr. 80.--/Person
Sie erhalten die Bestätigung mit Einzahlungsschein
am ersten Kurstag (06.01.).

Anmeldung: Mit Anmeldetalon bis 20. Dezember 2024 an:
 Reformierte Kirchgemeinde, Verwaltung, Zwingli-   

strasse 9, 2540 Grenchen

Mitbringen:  Bequeme Kleidung, tanzfreudige Schuhe 

Versicherung   Ist Sache der Teilnehmenden

Ich freue mich auf beschwingte Stunden!
Herzliche Grüsse Nelly Furer

Flyer mit anmeldetalon liegen ab sofort im schriftenstand in unseren Kirch-
gemeindehäusern und Kirchen auf.
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GreNcheN

Verantwortliche und adressen

Pfarrer roger Juillerat, 032 654 10 32, roger.juillerat@greberef.ch
Pfarrer stephan hagenow, 032 654 10 34, stephan.hagenow@greberef.ch

gottesdienste

sonntag, 3. november, 10.00 uhr
Markuskirche Bettlach
reformations-/Visionssonntag. 
gottesdienst mit abendmahl. Pfarrer 
Stephan hagenow. mitwirkung der Kon-
fi rmandinnen und Konfi rmanden. an-
schliessend Kirchenkaff ee
Kapelle staad, 16.00 uhr
lichtblick zur woche. Kurz-Gottes-
dienst. Pfarrer andreas Grossglauser 
(neuapostolisch)

sonntag, 10. november, 17.00 uhr
Zwinglikirche grenchen
sing-gottesdienst. Pfarrer roger 
Juillerat. Kirchenkaff ee ab 16.15 Uhr

dienstag, 12. november, 10.30 uhr
gottesdienst im sunnepark. Pfarrer 
roger Juillerat

donnerstag, 14. november
gottesdienst in den alterszentren. 
15.00 Uhr Kastels, 16.00 Uhr am Weinberg. 
Pfarrer roger Juillerat

sonntag, 17. november
Zwinglikirche grenchen, 10.00 uhr
generationen-gottesdienst. Prädi-
kantin annemarie Schmid. mitwirkung 
der 4. Klässler. anschliessend apero
alterszentrum Baumgarten Bettlach, 
11.30 uhr
Ökumenischer gottesdienst. Pfarrer 
roger Juillerat und Pastoralraumleiterin 
Gudula metzel

sonntag, 24. november, 10.00 uhr
ewigkeitssonntag
Markuskirche Bettlach
gottesdienst. Pfarrer Stephan hagenow. 
mitwirkung des Jodlerclubs bettlach. an-
schliessend apero
Zwinglikirche grenchen
gottesdienst. Pfarrer roger Juillerat. 
musikalische Umrahmung mit Sylvia 
Stampfl i, hand bells und eric Nünlist, 
orgel. anschliessend apero

Ökumenisches Friedensgebet
dienstag, 26. november, 17.00 uhr
in der Josefskapelle, tunnelstrasse 12, 
Grenchen

Kirchliche handlungen iM sePteMBer

taufen
   1. rüegger Noah henri, bettlach
 15. haase malina, Grenchen
 15. haase Nelio, Grenchen
 29. Nicastro elody luciana

Bestattungen
  Knuchel-Schwab Kurt emil, Grenchen, 05.01.1940–15.08.2024
  Stämpfl i Ursula, Grenchen, 31.03.1961–17.08.2024
   6. ochsner-lösel ana maria veronika, Grenchen, 27.11.1937–18.08.2024
  mühlemann hans Peter, Grenchen, 19.02.1936–23.08.2024
  Steck-arn Walter, Grenchen, 12.01.1952–25.08.2024
  Finotello-Kobel béatrice, Grenchen, 18.12.1943–27.08.2024
   7. biedert-martin renate, Schnottwil, 31.10.1939–01.09.2024
  christen rosmarie, Grenchen, 21.02.1932–02.09.2024
  biedermann-hofmann erika, bettlach, 26.01.1939–10.09.2024
 20. brändli-reisinger maria, Grenchen, 08.01.1930–10.09.2024
 26. Kellenberger rolf, Grenchen, 07.02.1935–10.09.2024
  Sabatini romeo, Grenchen, 04.08.1971–12.09.2024
  cotting-tschumi charlotte helene, Grenchen, 07.05.1928–24.09.2024

KolleKten sePteMBer

   8. heKS/bfa: Fr. 572.85
 15 Gesamtkirchliche Kollekte,
  bettag: Fr. 246.65
 22. mission21: Fr. 86.60
 29. tischlein deck dich: Fr. 126.80 

herzlichen Dank für Ihre Spende!

wichtig

Kirchgemeindeversammlung
Montag, 18. november, 19.30 uhr
Zwinglihaus Grenchen
Kirchgemeinderat
Mittwoch, 27. november, 19.30 uhr
Zwinglihaus Grenchen.
Die Sitzung ist öff entlich

redaktionsschluss gemeindeseiten
Dezember-ausgabe: Montag, 11. november

Veranstaltungen

Markuschor
Wir proben jeweils dienstags von 19.45 - 
21. 30 Uhr im markussaal in bettlach. 
Kontakt: claudia Schott, 078 743 32 33.
Interessierte Sängerinnen und Sänger 
sind herzlich Willkommen! auch chorluft 
schnuppern ist jederzeit möglich!

abendmusik
sonntag, 17. november, 17.00 uhr
Zwinglikirche Grenchen
autumn contrasts (siehe separates In-
serat)

Frauenjass
dienstag, 5. november, 14.00 uhr
im Zwinglihaus.
Wir freuen uns auf viele Jasserinnen!

Frauenverein grenchen
samstag, 9. november, 9.00 uhr
Frauezmorge
mit dem Örgeli werden uns Jris antenen 
und ihre Kollegin überraschen!
donnerstag, 14. november
wanderung
Wir spazieren durchs Grot nach lengnau 
ins «café Gassler». Wanderzeit 1 Stunde. 
Wir treff en uns bei der bushaltestelle 
Friedhof um 14.00 Uhr oder mit bus 21 ab 
bahnhof Süd um 13.58 Uhr direkt ins 
café

Jugendtreff  togetheref
Freitag, 15. november
lasercity biel. Weitere Infos bei hannah-
martha, 079 953 04 07

lueg id schür
Mittwoch, 6. november, 13.00 - 16.00 uhr
treff punkt für alle in der Zähnteschür 
bettlach! Wir spielen lotto!

Mittagsclub Bettlach
Mittwoch, 6. und 20. november, 11.30 uhr
im Kirchgemeindehaus markus. Kontakt, 
rebecca Walker, 076 580 22 17

Mittagstisch grenchen
Mittwoch, 13. november, 11.30 uhr
im Zwinglihaus. 
anmeldung an tanja Weissmann, 076 326 
22 50, tanja.w@besonet.ch

seniorennachmittag
Mittwoch, 27. november, 14.00 uhr, 
st. Klemenz, Pfarreisaal, Bettlach
Spielnachmittag. anmeldung bis 
22. November ans katholische  Pfarrei-
sekretariat, 032 645 18 79 oder pfarramt.
bettlach@wandfl ue.ch

suppentag
Freitag, 29. november, ab 11.30 uhr,
Zwinglihaus grenchen
Das Suppenteam lädt Sie ein zur hausge-
machten Suppe, zu brot und Wienerli. 
Zu Kaff ee oder tee 
wird feiner Kuchen 
serviert. mit Ihrem 
essen in dieser Ge-
meinschaft unterstützen Sie gleichzeitig 
die Projekte von «heKS/brot für alle»
Musikalisches amuse-Bouche vor dem 
suppentag
11.00 - 11.30 uhr in der Zwinglikirche
mit Pfarrer roger Juillerat und Stefanie 
Scheuner, orgel

unterricht

Konfessioneller nachmittag Bettlach
Freitag,    29. november    -    1. Klassen
Die Schülerinnen und Schüler treff en sich 
um 13.30 Uhr im Kirchgemeindehaus 
markus
Konfessionelle nachmittage grenchen
Freitag,      8. november    -    1. Klassen
Freitag,    15. november    -    4. Klassen
Die Schülerinnen und Schüler treff en sich 
um 13.30 Uhr im Zwinglihaus.

Die Katechetinnen und ihr team freuen 
sich auf euch!

chile Für chind

stars und stärnli
Für Kinder von 8 - 10 Jahren 
ohne begleitperson.
Mittwoch, 27. november
16.00 - 17.30 uhr,
Zwinglikirche grenchen
Nina Zaugg, 076 761 34 43

Geschichten hören, Singen, basteln, 
gemeinsames Zvieri. 
Familie stärken. Kirche erleben.

Fiire mit de chliine
Für Kinder von 0 - 7 Jahren 
mit begleitperson(en).
Mittwoch, 27. november, 
16.00 - 17.30 uhr,
Zwinglikirche grenchen
claudia Scherrer, 076 564 29 81

Frauenzmorge in anderer Form
herzlich willkommen zu Kaff ee und Gipfeli und zum gemütlichen beisammensein im 
alterszentrum Baumgarten, Bettlach um 9.30 uhr:

donnerstag, 28. november

Wir freuen uns auf euch! eine Gelegenheit, sich zu treff en, auszutauschen und die Ge-
meinschaft zu geniessen. alle sind herzlich eingeladen!
Frauen des ehemaligen reformierten Frauenvereins bettlach

samichlaus Bettlach
s’ isch bald chlausezyt

Die tage werden kürzer, man geniesst das gemütliche Zusammensitzen in der warmen 
Stube und bald ist es schon wieder so weit. Der Samichlaus steht vor der tür. 
er ist an den abenden von Freitag, 6. und samstag, 7. dezember unterwegs. 
Damit ja kein Kind vergessen geht, bittet der Samichlaus um rechtzeitige anmeldung. 

Die entsprechenden anmeldeformulare liegen ab November im coop und voI in bett-
lach auf. Der Samichlaus kann auch per e-mail unter www.wandfl ue.ch rubrik verei-
ne/Gruppen oder unter samichlaus.bettlach@wandfl ue.ch erreicht werden. 

Der Samichlaus und seine Schmutzlis freuen sich, wenn sie viele Familien in bettlach 
besuchen dürfen.

aussendung 
am Freitag, 6. dezember um 17.00 uhr treff en sich der Samichlaus und seine helfer 
in der Klemenzkirche bettlach, wo sie mit einer kleinen Feier ausgesandt werden.
Sie freuen sich auf viele Kinder und besucher!

gränchner samichlaus
Wie jedes Jahr zieht es den Gränchner Samichlaus auch heuer zu den Kindern in der 
region Grenchen nach hause. 
Die Samichlauszeit beginnt mit der feierlichen aussendung. Diese fi ndet am 

Freitag, 6. dezember um 17.00 uhr in der eusebiuskirche grenchen statt.

anmeldungen nehmen wir nur noch direkt über die homepage entgegen:
www.grenchnersamichlaus.ch

Die anmeldungen müssen bis spätestens Montag, 18. november beim Gränchner 
Samichlaus eingetroff en sein. 
verspätete anmeldungen können aus organisatorischen Gründen nicht mehr ange-
nommen werden.

Die Familienbesuche fi nden am 6., 7. und 8. dezember statt.

Der reinerlös des Gränchner Samichlaus kommt zum einen teil einer gemeinnützigen 
Institution und zum anderen teil den mitwirkenden Jugendorganisationen zu Gute.
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Freitag, 29. November 2024 
Mendelssohn und die Orgel 
Roger Juillerat, Wort 
Stefanie Scheuner, Orgel 

Freitag, 25. Oktober 2024 
Echo der Kathedrale 
Julia Shandaraeva-Aebi, Orgel 

Musikalisches Amuse-Bouche 
11.00 - 11.30 Uhr, Zwinglikirche 

Freitag, 27. September 2024 
Orgelimprovisation 
Stephan Hagenow, Wort 
Stefanie Scheuner, Orgel 

Freitag, 13. Dezember 2024 
Von und über Händel 
Lee Stalder, Orgel 
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JUGENDTREFF F TOGETHEHEREREF     
Vertrauen. Begegnung. Freizeit.t. 

 
Einladung zu Gesprächen über Gott und die Welt, 

kreativ sein, gemeinsames Kochen, 
Ausflügen und vielem mehr... 

 

Freitag, 18. Oktober, ab 19.00 Uhr 

Chürbisschnitzen und Karaoke 

 

Freitag, 15. November (Treffpunkt und Zeitangabe folgt) 

LASERCITY Biel 
 

Weitere Infos erfahrt ihr über den QR-Code; 
Rubrik Jugendtreff, direkt über den Chat 

von Hannah-Martha. 
 

Bei uns kannst du so sein, wie DU bist! 
 

Verantwortung und Infos:   
 Nina Zaugg, Sozialdiakonie  

 nina.zaugg@greberef.ch 
oder direkt bei Hannah-Martha 

                       
 

 
 
 
 
 
Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde Grenchen-Bettlach 

 

 

 

 

 

 

 

Autumn Contrasts 
Nicolas Caccivio, Klavier  Nicolas Caccivio, Klavier
Oleksandr Sternat, Klarinette  

Zwinglikirche GrenchenZwinglikirche GrenchenZwinglikirche Grenchen

Autumn Contrasts
Nicolas Caccivio, KlavierNicolas Caccivio, Klavier
Oleksandr Sternat, KlarinetteOleksandr Sternat, KlarinetteOleksandr Sternat, KlarinetteOleksandr Sternat, Klarinette
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Verantwortliche und Adressen Verwaltung
Vize-Präsidentin:	 Priska Schnyder, Grenchen, priska.schnyder@greberef.ch
Verwaltung:	S andra Marti, Zwinglistr. 9, 032 654 10 20, Fax 032 654 10 30,
	 sandra.marti@greberef.ch

Mitarbeiterin Sozialdiakonie: Nina Zaugg, 076 761 34 43, nina.zaugg@greberef.ch

Zwinglihaus Grenchen: Zwinglistrasse 9, Monika Wyss und Jris Antenen, Sigristinnen, 032 654 10 28
Kirchgemeindehaus Markus Bettlach: Markusstrasse 4, Bernhard Sprenger, Sigrist, 032 654 10 27

Bettlach
GrenchenInformationen

Auf Wiedersehen, Sven Schär
«Reformierti Chüuchgmeind, Schär». Auf diese (telefonische) Begrüssung werden wir in Zukunft verzichten müssen!
Während sieben Jahren war Sven Schär die gute Seele, Dreh- und Angelpunkt unserer Kirchgemeinde. Als Verwalter und Kirchge-
meindeschreiber liefen fast alle Fäden bei ihm zusammen. Stets hatte er ein freundliches Wort für all die vielen Mitarbeitenden, 
Freiwilligen, den Kirchgemeinderat und die Kirchgemeindeglieder. Mit seinem grossen Knowhow wusste er für fast jedes Problem 
und Anliegen eine Lösung anzubieten.
Nun verlässt Sven unsere Kirchgemeinde und wird künftig die Stadt Grenchen als Stadtschreiber unterstützen. Dabei wünschen wir 
dir viel Freude und auch die Herausforderung, welche du dir erhoffst.
Lieber Sven, wir danken dir von Herzen für deine Arbeit und deinen Einsatz für unsere Kirchgemeinde! Wir werden dich vermissen; 
du hinterlässt eine grosse Lücke.
Für deine Zukunft wünschen wir dir alles Gute sowie Gottes Segen für deinen Weg!

	 Für den Kirchgemeinderat: Priska Schnyder-Bachmann

Jubiläumsfest 100 Jahre 
Zwinglikirche

Am Wochenende vom 7. und 8. September fand das Jubiläumsfest 100 Jahre Zwingli-
kirche statt. Bei sommerlichen Temperaturen genossen wir am Samstagabend die 
Darbietung des Jodlerklubs Bärgbrünnli auf dem Zwingliplatz und das anschliessende 
Konzert unserer Organistin Stefanie Scheuner zusammen mit Melanie Kummer und 
Tobias Asuming in der Kirche. Dank der Mithilfe von Mitarbeitenden, Kirchgemeinde-
rätInnen, dem Kochclub «A-point» und dem Frauenverein Grenchen konnte an beiden 
Festtagen eine Festwirtschaft angeboten werden.

Am Sonntag fand der Festgottesdienst in der Kirche statt, welcher durch unser Pfarr-
team, Roger Juillerat und Stephan Hagenow geleitet wurde. Regierungsrat Dr. Remo 
Ankli, Synodalratspräsidentin Judith Pörksen Roder, der Vertreter der Stadt Grenchen, 
Robert Gerber, die Gemeindepräsidentin von Bettlach, Barbara Leibundgut, Pastoral-
raumleiterin Gudula Metzel sowie unsere Kirchgemeinderätinnen Priska Schnyder, 
Monika Glanzmann und Daniela Deck und Katechetin Claudia Scherrer wirkten im Got-
tesdienst mit. Ruedi Köhli, ehemaliger Verwalter unserer Kirchgemeinde, erzählte eini-
ge spannende und auch amusante Details aus der 100jährigen Geschichte der Zwingli-
kirche. Im Anschluss waren alle Besucher zu Wurst und Brot eingeladen und unter der 
musikalischen Begleitung der «Öufi-Ländlers» fand dieses Jubiläumsfest am Sonntag-
nachmittag einen gemütlichen Ausklang.
Ein riesengrosses Dankeschön geht an alle Helferinnen und Helfer! 

	 sandra marti, sekretariat


